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Die Marienhöhe mit 60 Seniorenwohnungen für Senioren ist noch nicht fertig gestellt, da
beginnt die Wohnungs- und Baugesellschaft Bernau in Bernau-Süd bereits ihr nächstes
Wohnprojekt für ältere Bewohner. Wie die Märkische Oderzeitung kürzlich berichtete, wird
die Gesellschaft für 1,7 Millionen Euro in einem Plattenbau 40 weitere, altenfreundliche
Wohnungen schaffen. Grundlage des Projektes sei eine Umfrage unter den Mietern
gewesen, betonte Geschäftsführerin Ute Schäfer. Sie habe ergeben, dass das Ideal der
älteren Menschen eine großzügige Zweiraumwohnung sei, wobei ein geräumiges Bad mit
Dusche als sehr wichtig angesehen würde. Die gesamte Wohnung solle schwellenfrei sein,
was auch für die Balkontür gelte. In der Küche werde ein Fenster gewünscht. Die Umfrage
hätte auch gezeigt, dass fast 70 Prozent der Mieter in der Siedlung, in der sie wohnen,
bleiben wollen. Um dies zu ermöglichen, sei ferner an einem Wohnblock die Installation
von Außenaufzügen geplant, die auf dem Niveau der jeweiligen Wohnetage enden werden.
https://bbu.de/beitraege/57-millionen-fuers-wohnen-bernau
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